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Vorwort

Okkultes Wissen und Erfahren basieren auf den Tatsachen
des Vorhandenseins außerirdischer Kräfte und auf der göttli-
chen Abstammung des Menschen, seiner Seele. Nur dadurch
besitzt sie die Fähigkeit, sich überirdischer Kräfte zu bedienen.

Göttliche Abstammung ist undenkbar ohne das Leben in
der Ewigkeit und ohne Wirkung der seelischen Substanz im Ir-
dischen, die wir allgemein Manifestation nennen.

Aus all diesen Tatsachen aber schält sich das Gesetz einer
fortlaufenden Entwicklung der menschlichen Seele heraus, die
nur möglich ist durch immer wieder neue Verkörperungen.

Entsprechend erprobter Arbeits-Methodik prüfen wir auch
hier zunächst die geistigen Tatsachen, ziehen die sich ergeben-
den Folgerungen und wenden sie für die Praxis an, auf das täg-
liche Leben.

Für praktische Arbeit steht ein bereits allgemein anerkann-
tes Übungsmaterial bereit, das in den Büchern der praktischen
Magie niedergelegt ist. In gegebenen Fällen ziehen wir ein-
zelne Ausgaben dieser Bücherreihe an, um dem Leser die Su-
che zu ersparen.

Dem Leser dieser Zeilen gegenüber brauchen wir den ent-
scheidenden Wert nicht zu betonen, der den Fragen von Karma
und Wiedergeburt zukommt.

Die okkulten Probleme gipfeln in vier Kardinalpunkten,
die von der Abstammung des Menschen und seiner ewigen



Grundnatur einerseits und von Reinkarnation und Karmagesetz
andererseits charakterisiert werden und gekrönt sind durch die
daraus entspringenden seelischen und spirituellen Kräfte, die
der makrokosmischen und mikrokosmischen Entsprechung
gleichzusetzen sind.

Rein kabbalistische Tendenzen haben wir unberücksichtigt
gelassen, weil sie eine Arbeit für sich fordern und fragmenta-
risch nicht darzustellen sind. Es ist aber selbstverständlich,
dass die Kabbala ebenfalls auf den Grundsätzen der Wieder-
verkörperung und des kosmischen Ausgleichs basiert: sie wäre
sonst keine magische Lehre.

Wie stets bei Büchern geht der Gehalt vor den Umfang, der
aus ökonomischen Gründen begrenzt werden musste. Wir hof-
fen, dass die Begrenzung dem Thema zugute gekommen ist,
und dass der Leser reichen Gewinn und vielseitige Anregung
aus der vorliegenden Studie ziehen möge er begegnet in ihr
erlauchten Geistern.

H. E. Douval


